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von Elke Claudia Wolf mit Kommentar von Christina 
 
Liebe Leser, diese umfassende Schrift von Elke Claudia Wolf in ihrer genialen Art 
spirituelles mit einer Brücke zu 3D auf den Punkt zu bringen finde ich besonders 
spannend im Zusammenhang mit dem Bleep-Kongress und dem neuen Buch von 
Dieter Broers zum Wandel 2012. Er beschreibt die von ihm gemessenen 
Wandlungen in den Zelle zunächst wissenschaftlich und zieht dann den 
spirituellen Bogen. Hierzu gab es auch eine aufregende Diskussion am Freitag, 
dem 23. Oktober 2012 im Auditorium Friedrich Str.. Unser Wissen in 
Quantenphysik, Zellbiologie und die aktuellen Erscheinungen der auf die Erde 
eintreffenden Strahlungen ließen führende Wissenschaftler auf die bevorstehende 
bzw. im Prozess befindliche Wandlung schließen. Wir hatten ja schon auf ähnliche 
Botschaften nur aus spiritueller Sicht von Drunvalo Melchizedek und den Mayas 
oder auch durch die Engelmedien Celia Fenn, Lee Carll verwiesen. Das besonders 
spannende kam jetzt dadurch, dass anerkannte Wissenschaftler mit mehreren 
hundert Menschen mitten in Berlin darüber diskutierten! Es war auch von dort 
Einsicht darüber vorhanden, dass hierbei die tragende Rolle des weiblichen 
Schoßes und und das Verbindungsnetz der Herzen das Überlebensgarant sein 
werden. Juhu! Ich freue mich jetzt hier zu sein! 
 
Grüße aus meinem Herzen  
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Servus alle zusammen, 
 
kennt ihr aus dem bayerischen das Schlagwort „ja bist du deppert?“ – das ist 
mein Hauptwort der letzten Monate. Im Geiste schreibe ich schon sehr, sehr 
lange einen Artikel oder besser gesagt mehrere.  
 
Großraumprojekt in 3-D – ja, da hat man mal wieder dazu gelernt wie eng das 
Leben sein kann. Seit Monaten nun trainiere ich mich selbst auf den Job hin ein 
Diplomat zwischen der fünften und der dritten Dimension zu sein – wieder dort 
hin zugehen wo ich angefangen habe vor vielen Jahren ist mir an manchen Tagen 
so extrem schwer gefallen, dass ich wirklich das Handtuch schmeißen wollte. 
 
Nun am 11.11.2009 geht die Angels for Angels wieder zurück ins Internet. Dieses 
Medium Internet ist mein Spielplatz seit nun acht Jahren, was jedoch hier 
technisch möglich ist, WOW ich bin erstaunt. Wir nutzen dieses Medium mehr 
oder weniger, surfen ihr hin und dort hin, haben alle unsere Seiten die wir lieben, 



die wir gerne lesen etc. Internet ein Goldkästchen und ein Pechtöpfen gleicher 
Maßen. Wusstet ihr, dass dank Internet viele Verlage zu machen müssen, dass 
Google Monopole hat, die es sehr, sehr erschweren dass man im Internet mit 
Artikeln und Beiträgen des Alltags Geld verdienen kann. Wusstet ihr, dass wir 
alle die wir nicht einen Newsletter gegen Geldausgleich nutzen dieses Monopol 
weiter leben lassen.  
 
Auf der letzten Messe für Technologie wurden wieder vermehrt E-Book Reader 
vorgestellt, eine geniale Technologie die uns zeigt, dass es nun in eine Richtung 
geht, in der wir Bücher schreiben, sie nicht auf Papier veröffentlichen sondern 
nur noch als Datei. Ein technologischer Fortschritt, der viele vielleicht nicht 
lieblich stimmt, der aber unter dem Strich und für die Zukunft betrachtet eine 
große umweltschonende Energie darstellen wird.  
 
Es gibt mittlerweile Stoffe die mit DNS gefüttert werden kombinierbar mit 
Silicium Borcarbonat sind und daraus entwickelt sich dann ein Computer – je 
mehr ich von all diesen neuen Erforschungen sehe, um so mehr freue ich mich 
auf die kommenden Jahre der irdischen Entwicklung. 
 
Warum schreibt sie uns heute einen halben Roman über Hightec??  
 
Ich habe nun, seit der Trennung meiner Partnerschaft, zwei Jahre extreme 
Laborarbeit hinter mir, ich könnte es witzig auch Maus nennen, 
Versuchskaninchen für den Lichtkörper – ich mache seit Jahren nichts anderes 
als mich der Erforschung des Lichtkörpers zu widmen, den Licht Quotienten in 
meinen eigenen Zellen zu überwachen und Anteile meines Systems in allen 
Varianten in mein Bewusstsein und meine Zellen zurück zu bringen – hinzu 
kommen die Beobachtungen der Erde, der Gesellschaft und den tatsächlichen 
Werten von Bewusstsein wie wir es vor finden. Das Leben in dieser Form nicht im 
Wahnsinn zu verlieren, ist ein großer Spagat und dank meines Interesses es mit 
vielen zu teilen, habe ich selten die Erdung verloren.  
 
Zu meinem persönlichen Weg gehört eine Menge Sturheit, eine Menge Nein und 
eine große Portion Rückfall dazu. Nicht menschliche Arroganz oder 
Erleuchtungsneurosen sind die größeren Fallen dieses Lichtkörperprozesses 
sondern die Erkenntnis wie labil das menschliche Zellfeld sein kann. Besonders in 
den letzten Monaten in denen sich der Körper in den Zustand vollkommener 
Zerrstörung eingelebt hat, waren die Rückfälle jedweder Art mein Alltag. 
 
Während ich das Portal Angels for Angels aufbaue und eine Menge Arbeitsplätze 
kreiere, was ich ohne männlichen Geschäftspartner nicht tun könnte, wandere 
ich durch Fachbereiche die meinem nicht fremd jedoch nur als Code gegen den 
Lichtquotienten in meinem Körper dienten. Ich handle Themen ab, in denen ich 
mich mit Astrologie und Tarot, Numerologie und Maya Wissen etc. beschäftige – 
alles Themen die ich vor Jahren aus meinen Systemen als Implantate ausbaute. 
 
Ich entdecke, und bin nun massiv geläutert, wir brauchen all das was wir aus 
den Zellen dekodierten und was wir als duale Schranken unserer 
morphogenetischen Felder sahen, nun wieder. Wir werden Botschafter sein in 
einem Lichtquotienten Körper der durch vierzehn Einweihungen gegangen ist, der 
insgesamt sieben Varianten Lichtkörper aufgebaut hat, der sich im Augenblick in 
der Endphase von Plasma Umwandlung befindet, der dual startete und nun 
komplett neu zusammengesetzt wird. 



 
Ich möchte heute versuchen den kommenden Weg des Körpers, der Gesellschaft 
und der Erde zu erklären, wie ich ihn sehen konnte in den vergangenen Wochen. 
Dieser Artikel könnte ein bisschen länger werden, aber das ist man ja von mir 
gewohnt.  
 
Der Körper 
 
Der aktuelle körperliche Zustand, so wie ihn die meisten von uns erleben, ist 
grausam – da brauchen wir nicht zu diskutieren. Was geschieht seit Juli – im Juli 
haben wir den ersten Blueprint eingeatmet und ihn in die Zellen über die 
Mamazelle reingeholt. Die Mamazelle sitzt im Gehirn drei Zentimeter oberhalb 
der Medulla Oblongata – sie heißt Mamazelle, weil dort die Originale von unserer 
Version gespeichert sind. Circa 85% des gesamten Daseins der Mapmaker und 
Bridgemapmaker besteht aus einer Bibliothek die den gesamten Einfluss 
planetarer Geschichte anderer Planeten und Sternensysteme auf den Planeten 
Erde gespeichert hat. Dieser Inhalt kann nur von einem in die duale Welt 
abgestiegenen Wesen kreiert, codiert und encodiert werden – nur das Leben in 
einer verschlüsselten DNS kann das DNS System in die Originalstruktur wandeln.  
 
Auf dem Weg zurück in den Original Blueprint, den ich gehe, den die meisten 
Mapmaker gehen, sind die Varianten der Verschlüsselungen sichtbar und fühlbar. 
Jedes Implantat, jede Verschlüsselung, jede gesperrte Aminosäure, jeder 
Baustein der RNS und vieles Mehr müssen rückwärts im Körper und vorwärts in 
der Zeitblase in der wir existieren, in der Abhängigkeit mit 3-D dekodiert, 
gefunden und zellular gewandelt werden. Um unseren Körper herum, am Rücken 
sind feinste morphogenetische Linien, die sich wie Kabel anfühlen, wenn man sie 
spürt, die uns mit dem Input fluten, welches Planetare System, welchen Einfluss 
und welche Geschichte mit der Erde verbindet. 
 
Als Beispiel führe ich den Saturn auf, der uns das Leben zum Wahnsinn gemacht 
die letzten drei Monate. Die direkte Verbindung zum Saturn sitzt am Solarplexus, 
die Verwaltung der magnetischen Abhängigkeit zur Sonne und zum Mond sitzen 
am Solarplexus – die Organe Leber und Milz repräsentieren Vater und Mutter – 
die meisten unter den Mapmakern besonders die Frauen, haben die rechte Seite 
aus der dualen Verbindung zum inneren Kind geheilt – also alle Energien 
transformiert die mit einem dualen Vateruniversum in Verbindung stehen. Unser 
Körper geht im Augenblick von drei auf die vier und von der vier in die eins.  
 
Die drei ist die göttliche Dreiheit Vater, Sohn und Geist also Materie die sich in 
das geistliche ätherische umwandelt – hier haben wir keinen Körper mehr und 
gehen den Prozess den Metatron, Jesus etc gegangen sind. Unser Job war es die 
vier zu bauen, also die Verbindung von Vater, Sohn, Geist und Mutter – die 
Mutter ist die Antimaterie und der Vater ist die Materie – wir bauten also ein 
Quadrat. 
 
Addieren wir drei und vier sind wir wieder bei der Zahl sieben. Die sieben ist eine 
der höchsten Einweihungsstufen die man bis zu unserem Prozess hier auf Erden 
machen konnte. Unser Job war es jedoch von der sieben, in Dimensionen 
ausgedrückt bis zur dreizehn zu kommen die den Code „eins“ geben wird, damit 
wir keine dualen teilbaren numerischen Werte mehr tragen – die alte Magie war 
beständig auf Symmetrie in jeder Form aufgebaut, verwaltet von Saturn.  
Die drei Ringe von Saturn sind als rotierende Implantate im Solarplexus 



eingebaut – der Solarplexus wird vom Dreifacherwärmer Meridian durchlaufen 
und ist das elektrische Zentrum des körperlichen Systems. Jede Nervenbahn 
unterliegt dem physikalischen Gesetzt von Saturn, dem Rotieren der Ringe und 
dem damit verbunden sein mit dem Magnetfeld der Erde – nun verändert sich die 
magnetische Kraft der Erde durch das Bewusstsein der neuen Physik mit dem 
Photonenring und unsere Physik verändert sich dadurch auch.  
 
Das physikalische Gesetzt unseres Körpers fällt aus allen magnetischen Energien 
heraus. Der Lichtquotient in unseren Zellen lässt sich nicht errechnen an Hand 
von Bewusstsein oder Glaube, er lässt sich nur dadurch bilden und erweitern, 
dass die Anteile von Dualität komplett bearbeitet sind – damit will ich sagen, 
dass alles was in irgendeiner Form dem Gesetzt des Urteils oder des nicht 
Anerkennens in der Psychologie eines Menschen noch existiert, den Quotienten 
minimiert.  
 
Unsere Meridiane sind die Energiegitter der Emotionen, sie sind die Verbindung 
zur Antimaterie in uns – sie „sehen“ schwarz oder weiß und definieren Räume – 
betrachten wir nur den Körper wabern sie wie Lichtkabel um uns rum und 
energetisieren Synchronizitäten, Situationen und Lebensumstände. Um dieses 
Lichtsystem schwingen die planetaren Gitter, jeder Planet hat eine Lichtmatrix, 
diese Matrixen verbinden uns mit unseren planetaren Leben und Herkünften, die 
wir lebten und mit denen wir Einfluss als Nicht-Mensch auf die Erde hatten – der 
alte Aufstieg erleuchtete mittels des Geistes den Körper und verwandelte ihn in 
die Antimaterie, die Aufgabe eines solchen Wesens war es, den Menschen ein 
Abbild zu geben, eine Idee zu bringen.  
 
Der neue Aufstieg vereint Antimaterie mit Materie. Damit dies funktionieren 
kann, werden in uns alle Bewusstseine wach, die den Code: Trennung, 
Vatergottheiten, zweifach atomare Zellen, verschlüsselte DNS und 
psychologische Bewusstseinssperren beinhalten, alle Gesetzte der Physik und der 
Chemie der anorganischen wie der organischen. Dieses Wachwerden drückt sich 
durch die Zellen, schaltet sich über die Meridiane und aktiviert die Brücken der 
Verbindung von Materie und Antimaterie. Die Sternensysteme spielen für den 
neuen Lichtkörper eine große Rolle, da jedes dieser Systeme an die Mapmaker 
den Auftrag abgegeben hat den Einfluss auf die Erdenkörper einer anderen 
Speziesform zu transformieren. 
 
Ich weiß es gibt einige unter euch, die absolute Spezialisten sind mit Wesen aus 
den anderen Reichen der Schöpfung zusammen zu arbeiten und viele die sich 
noch immer einer heilen Engelswelt hingeben – all diese Ebenen sind perfekt und 
es gibt hier kein aber – für das Voranschreiten hier auf diesem Planeten ist es 
nun jedoch sehr, sehr wichtig zu erkennen, dass der Code „ich kann krank 
werden“ aus jeder Zelle raus muss – wie oft, und ich bin da selbst dabei, mutiert 
der Körper ohne dass wir wissen was geschieht und wir sitzen da und leiden wie 
die Hunde. 
 
Geht ihr jedoch auf die Ebene eures Körpers und baut bewusst und selbstständig 
die Systeme der alten Geometrie aus, dann entfernt ihr den Schleier des 
Schweigens. Saturn ist Kommunikation. Das Wichtigste nun ist, eure 
Kommunikationssysteme aus der alten Version in die neue Version anzuheben. 
Wir öffnen nun in den kommenden Monaten den Original Blueprint von uns, wir 
öffnen damit insgesamt 13 Sinne die von den Neurotransmittern in unserem 
Körper reguliert werden. Die Meridiane können und dafür sind sie auch da, diese 



Öffnungen unterstützen, sie kommen jedoch in ein entsetzlich schmerzhaftes 
Wirrwarr an Energie wenn sie die alten Einflüsse noch aufrecht erhalten. 
 
Ich kann das Ausbauen der alten Energie nicht besser beschreiben als dass ich 
sage: Geh vom Herz aus in dein elektrisches und dein magnetisches Feld und 
erteile den Befehl, dass alle Zeitalter spiritueller Ausrichtung bis zum heutigen 
Tag vermittelt durch deinen Eintritt in die Erde aus dir entfernt werden. 
Du musst dir das so vorstellen, bevor unsere Seele hierher kommt ist sie 
Antimaterie, sie baut sich in einer Inkubationszelle alle Informationen 
zusammen, die sie für diesen Auftrag braucht – sie nimmt von jedem Planeten 
und jedem Stern eine Hülle mit, nimmt aus jeder Zeitepoche (Atlantis, Mu, 
Lemuria, die Zeit Buddhas, die zeit Jesus, die Zeit der Ägypter etc.) der Erde eine 
Hülle mit holt die komplette Version aller dualen Aspekte und vieles mehr dazu, 
zieht den Schleier des Vergessens in die ätherische DNS und hüpft in Mamas 
Bauch.  
 
All diese Hüllen wabern durch den Körper, sie wachsen mit uns mit, unser 
Charakter wird darauf aufgebaut unsere Muster zeigen sich und unser Weg 
beginnt. 
 
Die Kinder der neuen Zeit haben zum Teil Null Erfahrung mit der Erde über das 
Blut der Mutter und das Infomaterial des Vaters (Sperma) bekommen sie nur 
30% Dualität in die DNS gesendet, den Rest müssen sie selbst kreieren. Wir 
jedoch kreieren für diese Kinder das Lichtkörpersystem – wir gehen schwanger 
damit, bauen die Hormone um etc. diese Kinder werden Plasmalichtkörper bauen 
–ohne Plasma werden sie nicht wachsen, die meisten müssen durch die Pubertät, 
wie auch wir die letzten Jahre immer wieder durch Phasen der Pubertät 
gegangen sind – diese Kinder werden mit 21 Jahren auf unseren Lichtquotienten 
Körper umschalten. Für diese Kinder bedeutet dies, dass sie in zwei körperlichen 
Bewusstseinsebenen heranwachsen müssen – ein Teil weiß um das absolut freie 
Gefühl mit den Gedanken die Materie zu manifestieren und ein Teil muss durch 
die duale Entwicklung der Hormone. Diese Kinder vervollständigen ihre dualen 
Emotionen in der Pubertät und wandeln dann mit ihrem Herzchakra um. Das 
bedeutet für diese Form von Mensch, ein sehr sehr schnelles sich Entwickeln in 
den Mann oder in die Frau hinein.  
 
Für die meisten dieser Kinder ist es ein sehr schwieriger Weg, sie werden 
beinahe in die dualen Muster Mann und Frau hineingepresst. Meinen 
Beobachtungen und praxisnahen Erfahrungen beginnen sowohl die Pubertät als 
auch die charakterliche Verwandlung bereits im achten Lebensjahr. Viele dieser 
Mädchen sind körperlich sehr reif bereits im Alter von zehn Jahren häufig treten 
sie in die Menstruierende Phase mit elf Jahren. Es scheint als hätten es die 
Körper dieser Kinder sehr, sehr eilig erwachsen zu werden, damit sich der Geist 
ausdehnen kann. Einige dieser Kinder halten die Energieplatten von Lemuria und 
Atlantis bis diese vollkommen frei transformiert sind. Diesen Kindern geht es 
oftmals nicht gut, wenn die Eltern mit ihren Seelen, die alten Muster der Epochen 
leben oder die Kinder in spirituelle Systeme einladen die ihrem Wesenskern nicht 
mehr entsprechen. Beobachtet habe ich auch, dass die Kinder beständig 
versuchen den Eltern etwas abzunehmen oder den Eltern spiegeln, man kann es 
den Seelen untersagen in diese Position zu gehen. Bei uns beiden, bei meiner 
Tochter Helena und mir ist es so, dass wir beide in den „heißen“ Phasen unsere 
Körper nicht gemeinsam in einem Raum halten können. Passe ich meine neuen 
morphogenetischen Felder an und sie baut innerlich an ihrer pubertären DNS 



über ihre Meridiane, ist die Luft im Raum so angespannt, dass die Lichtpartikel 
Funken sprühen. Auch manchen Paaren geht es so, dass sie nicht gemeinsam in 
Räumen schlafen können, oder sich berühren können, weil die Ladung der Körper 
für beide zur nervlichen Zerreißprobe führt.  
 
Mit dem Endankern vieler dieser Hüllen, was wir seit nun drei Monaten machen, 
endankern wir jegliche Bestimmung die wir uns selbst aufgestellt haben in jener 
Inkubationszelle. Alle Systeme, die einen numerischen Wert beinhalten werden 
gelöscht. Wir können behaupten der gesamte Mensch hat eine DIN-Norm in sich 
codiert, diese beginnt beim Geburtsdatum, Geburtsstunde, Größe, der Menge an 
Kalorien die der Körper braucht um zu überleben etc… Wir haben, in unserer 
Gruppe am Dienstag, all die Werte und Codierungen rausgebaut aus unseren 
Körpern, und siehe da: Der Körper hört auf zu essen, Verlangen zu haben nach 
fester Nahrung. Für mich ein Erfolg.  
 
Ich denke, dass viele unter euch Nahrung nicht mehr wirklich vertragen. Ich höre 
das natürlich auch von Menschen die zu mir kommen und denen ich die Systeme 
baue, dass Nahrung nicht mehr wirklich aufgenommen wird. Meinem Gefühl 
nach, benötigt der Körper (seit geraumer Zeit schon) das Programm nicht mehr, 
Nahrungsstoffe, Spurenelemente, Vitamine und ihr wisst schon was alles, in einer 
Datenbank zu archivieren. Ich habe das ja schon oft geschrieben, ich hab da 
meinen lieben Dottore der von meiner Lichtkörperarbeit weiß und hin und wieder, 
wenn mir der Quatsch mit dem Körper und den Symptomen zu heftig wird, gehe 
ich einen Kontrollcheck machen. Blut, Ultraschall und das ganze Programm – da 
ich seit Monaten meine Nahrung nicht wirklich vertrage und doch immer wieder 
mal Hunger habe, habe ich mir das Gesamte mal im Ultraschall angeschaut. 
Meine Leber und auch meine Galle, so dachte ich, bei all diesen Krämpfen, 
müssten mindestens Steine, Vergrößerungen oder sonst was aufweisen. Nichts. 
Null, ich habe Blutwerte wie eine 12 Jährige und Organe wie aus dem Bilderbuch. 
Ich komme mir bei dieser Aktion immer vor wie ein Hypochonder, muss jedoch 
zugeben, manchmal beruhigt es einfach zu wissen, dass alles okay ist. 
 
Die Meridiane diese Schlawiner, schmerzen mittlerweile mehr als ein tiefer 
Schnitt in den Finger. Durch jedes Organ, jeden Knochen, schlichtweg durch 
alles, zieht und presst sich der Körper aus den alten Gittern raus – für manche 
körperlich die Hölle.  
 
Wir können sagen, wir bauen den Körper von Außen nach Innen ein und füttern 
den Zellkern, welcher sich fusionieren wird, mit den neuen Spielregeln der neuen 
Gesetzmäßigkeiten der Pulsarkraft. Die Pulsarkraft so könnte man sagen ist eine 
magnetische Version an Energie ohne plus und minus. Sie geht direkt vom 
Herzen aus, welches die Emotionen im gesamten Körper verwaltet. Ein Ausblick 
in die Zukunft unserer Körper kann sein, dass wir nicht mehr hormonell fühlen 
sondern direkt in jeder Zelle – um dieses Feld jedoch zu bauen, müssen die 
gesamten Anlagen der DNS „geschrottet“ werden. Das ist viel Arbeit und mit 
etlichen schmerzhaften Prozessen verbunden. Die Arbeit am Solarplexus ist die 
aufwendigste die wir je machen. Viele von uns spüren, dass der Körper sich am 
Morgen nach dem Aufwachen erst zusammensetzen muss, er fusioniert mit dem 
Anteil von uns der Nachts unterwegs ist – hierbei kommt es häufig zu starkem 
Zittern, Kälteschocks und dem Gefühl mit einem Ruck in die Zellen zu schießen. 
Leider, und das ist wirklich nervig, übergeben sich derzeit sehr viele Menschen 
während dieser Fusion. Manche unter uns, ich auch, und ich geh jetzt mal kurz in 
die Abteilung Flüssigkeiten, können sich in vielen Farben übergeben. Manche 



essen etwas, übergeben sich, aber es kommt keine Nahrung raus sondern nur 
Schleim. Diese Unmengen Schleim die viele von uns auch im Gewebe haben, 
dienen dem Puffern, so wie wir eine zeitlang Fett gespeichert haben, so 
speichern wir nun immer öfter Schleim. Ich find Schleim gut, das Zeug ist 
flexibler als Fett.  
 
Unsere Organe werden schrumpfen, manche um circa 80% und manche um 50% 
- in jedem Fall kleiner werden: Magen, Darm und Milz, auch die Nieren werden 
kleiner und die Hormonbildenden Drüsen. Umwandeln, verstärkt umwandeln 
werden wie die Knochenstruktur, das wird noch nicht ohne Schmerz 
funktionieren. Verstärkt verändern wird sich die Sexualität und die Organe die 
uns sexuelle Empfindungen wahrnehmen lassen. Die Sexualkraft wird sich aus 
der polaren Energie in die Einheit umwandeln und ein androgynes Energiefeld 
sein. Hierzu sei gesagt, dass ihr bitte, wenn ihr wollt, aktiv eure Sexualenergie 
modelliert, indem ihr die elektrischen Felder bewusst mit dem Herzen verbindet 
und die Aspekte Mann und Frau rausnehmt. So wie der Körper in zwei Felder 
aufgeteilt ist, in Mann und Frau so sind verschiedene Organe und Energiefelder 
auch gespalten. Ihr solltet für den nächsten Step in diesem Prozess wirklich 
sicherstellen, dass jede Schicht auf die Einheit vorbereitet ist – ansonsten tut es 
nur weh und das braucht keiner von uns mehr. Viele könnten auch feststellen, 
dass das sexuelle Verlangen abgenommen hat oder an manchen Tagen sehr wild 
vorhanden ist. Wir können dieses Feld aktuell noch nicht stabilisieren, weil noch 
nicht alle hormonellen Drüsen komplett umgebaut sind. Leider kommt es immer 
wieder zu Gemütsschwankungen und es fällt noch ein bisschen schwer, das 
„Rauschen“ der Einheit in den Zellen zu halten. Hin und wieder pulsiert der 
Körper das Gefühl Verliebtsein, Verlangen und Freude durch die Zellen, dies ist 
besonders an der Thymusdrüse spürbar – ich nehme dieses Gefühl wahr wie ein 
glucksendes Kind, dass sich vor lauter Lachen in Blubberblasen auflöst – aber wie 
gesagt, solange die Zellen noch gewandelt werden, ist es schwierig dieses 
„Gefühl“ zu halten.  
 
Für die Frauenwelt ist es sehr schwierig geworden zu menstruieren. Bei einigen 
Frauen scheint es, als würde sich der Körper vor der Menstruation und auch vor 
dem Eisprung die Hormone für den Zyklus suchen müssen. Für mich fühlt es sich 
so an, als würde eine große Baustelle im Körper aktiv werden und der Körper 
braucht Stunden um zu wissen, dass nun ein Zyklus eintritt. Viele Frauen haben 
mir hier in der Praxis auch berichtet, dass die Blutung ihre Flussdichte verändert 
hat. Die Blutung scheint sehr dünn und sehr viel und sehr kurz im Körper 
abzulaufen. Auch hörte ich, dass das typische Menstruationssymptom 
angeschwollener Brüste scheinbar nicht mehr auftaucht. Ein weiteres Phänomen 
ist, dass Frauen die ihre Kinder stillten, also die Erfahrung von Milchproduktion 
gemacht haben, seit neusten ihre Prozesse mit Milchausfluss aus den Brüsten 
begleiten.  
 
Ich bin kein Mann und daher kann ich für euch Jungs nur wiedergeben was ich 
hörte und was mir berichtet wurde. Einige Männer beobachteten dass sie sich 
stark nach innen zurück ziehen – ein Rückzug in sich, der die Rolle Mann in Frage 
stellt, der die Muster in Gedankenform verändern will. Ein Rückzug der dem 
Mentalkörper lernt in den Emotionalkörper zu gehen. Symptome die mir berichtet 
wurden, sind starke Umwandlungssymptome im Bereich der Leiste, der 
Lendenwirbel, in den Knien und krampfende Übelkeit im Magen. Im Bewusstsein 
kommen Bilder nach oben, die zwischen Trieb, Macht und Lust den Mentalkörper 
beschäftigen. Ein Gefühl in den Bauch der Mutter zurück zu wollen, eine Höhle 



aufzusuchen und dem inneren Wissen ein großes Ei auszubrüten. Die Sehnsucht 
nach weiblicher Nähe ohne dem Druck einer Rolle gerecht zu werden. 
Schlaflosigkeit, den Wunsch zu nähren, das Gefühl getrennt zu sein, das Gefühl 
ein Gesicht zu verlieren, Angst und wilde Träume. 
 
Allgemein scheinen die Emotionen unkontrollierter zu sein als je zuvor. 
Plötzliches Weinen wie das Ausschütten von Wasser über mehrere Stunden 
hinweg, ohne Grund. Plötzliches laut auflachen, aufflackernde Freude, Wut sich 
im Körper gefangen zu fühlen, ein großes Druckgefühl im gesamten Körper als 
würde man aus der Haut ausbrechen wollen, Nervosität und das Gefühl es macht 
gleich klick und der Körper fällt zusammen. 
 
Viele stürzen sich in Süchte, trinken viel Alkohol stehen am nächsten Morgen 
jedoch ohne ein Katergefühl wieder frisch da. Raucher rauchen mehr denn je, als 
würden sie mit Absicht die Sauerstofftransporte im Blut unterdrücken wollen. 
 
Ich selbst rauche auch, und ich kann beobachten, dass mein Körper es an 
manchen Tagen will und an manchen Tagen ist es vollkommen egal. Ich 
beobachte auch, dass sich meine Venen oftmals richtig aufblasen und ein großer 
Druck in den Blutbahnen aufgebaut wird – an manchen Tagen scheint es mir als 
ob der gesamte Körper unter Sauerstoffmangel leidet – das Atmen fällt nicht nur 
schwer, es scheint als würde der Körper atmen ohne dabei die Lungen zu 
benötigen – es erscheint mir in der Logik auch sinnvoll, dass wir aus den 
Sauerstoffverbindungen rausgehen. Immer wieder stoppen die Venen die 
Blutzufuhr an einzelnen Organen, was fürchterlich weh tut, aber irgendwie 
scheint es auch normal zu sein. Für mich entwickelt sich die Logik dieses 
Sauerstoffthemas und dem Stoppen von der Bedingung Sauerstoff zu benötigen 
immer mehr, da ich denke und fühle, dass wir im Körper so etwas wie 
Fruchtwasser produzieren. Ich schrieb mal über den Gral und das Fließen von 
süßlich schmeckender Flüssigkeit im Mund. Diese Flüssigkeit so scheint es, ist 
eine Art regenerierendes Plasma das den Körper auffängt und ihn mutieren lässt 
mit einer neu angeordneten DNS – zyklisch verdoppelt sich die Menge dieser 
Flüssigkeit und fließt über Tage durch den Mund in den Magen – nach diesem 
Zyklus transformieren die Organe wieder alte DNS Zellen aus dem Körper raus. 
Besonders logisch finde ich, dass je weniger Sauerstoff im Körper ist umso 
weniger Schmerz sich aufbaut. Logisch wäre auch, dass wenn wir ein komplettes 
System wie den Körper umbauen, dass wir dann körperlich in verschiedene 
Wachstumsphasen unserer Entstehung gehen. Wir verändern dadurch die 
„menschlichen“ Anlagen und können physikalisch die neuen Fähigkeiten in die 
Zellen mit integrieren. Ich hoffe und denke, dass in dieser Phase unserer 
Umwandlung das regenerierende Energiefeld wieder seinen Platz in den Zellen 
findet. Dies würden wir brauchen um den Körper auf „Instant Healing“ zu 
schalten, also aus dem Programm heraus zu holen: Die Zellen bauen sich auf 
und ab um sich zu erhalten und um den Tod zu manifestieren – eine Zelle die das 
Bewusstsein bekommt komplett zu sein also beständig „heil“ benötigt den 
gesamten Apparat und Kreislauf von Tod und Wiedergeburt nicht mehr. Unser 
Körper zersetzt sich beständig und baut sich wieder auf, diesen Unsinn bräuchten 
wir nicht mehr, wenn wir durch die Mutation das Niveau halten können keinen 
Tod mehr zu benötigen. Dann währe auch das Zahnthema vom Tisch und keiner 
müsste mehr zum Zahnarzt.  
 
Irgendein Teil von mir ist sich zu 100% sicher, dass wir „Instant Healing“ 
erreichen können, es ist nur eine Frage der Zeit.  



 
 
Im Großen uns Ganzen, was den Prozess betrifft, fühle ich für die Mapmaker und 
die Bridgemapmaker, dass wir den straffesten Teil hinter uns haben. Es wird mit 
Sicherheit noch ein wilder Ritt werden, im organischen Bereich die Zellen 
rauszuwerfen die noch im alten Modus schwingen, zumal wir davon noch 25% 
bewusst aufrecht erhalten, weil wir sonst ein Problem mit der Schwerkraft 
bekommen – wir werden auch noch ein Weilchen essen und Nahrung brauchen – 
ohne Verdauung bekommen wir die Entschlackung nicht hin. So wie ich das sehe 
werden wir wohl eine Drüse im Magen bauen, die uns jeder Zeit die Wahl lässt, 
zu essen, zu trinken, wir aber nicht davon abhängig sein werden es tun zu 
müssen – diese Drüse wird dazu dienen die Nahrung umzuwandeln ohne sie zu 
verwerten. Da wir ohnehin keine durch nahrungsabhängige Datenbank aufrecht 
erhalten und der Organismus in Zukunft von der inneren eigenen Quelle versorgt 
wird, werden wir nur für den Genuss und den Spaß essen. Sicherlich verändert 
sich das Nahrungsverhalten und auch die Gelüste werden sich verändern. Wir 
haben für manche Phasen Fleisch benötigt und auch viel Fisch, weil wir die 
Botenstoffe daraus verwendet haben, um auf allen vier Körpern zu 
transformieren. Es kann auch vorkommen, dass sich das innere Gefühl nach 
einer sehr leichten Kost sehnt aber der Körper sagt ich brauche es deftig. Wir 
sollten den Körper nicht zwingen durch Glaubensmuster und Reglement, 
diätetischen Maßnahmen zu verzichten. Der Körper übernimmt nun das 
Kommando und der Mentalkörper muss lernen, dass er seinen Platz freigibt. Man 
kann sich dazu ein Bild machen, bisher kam immer der Vater zuerst, der Vater 
das überwachende Organ, nun kommt die Mutter an die erste Stelle. Es sieht 
energetisch ein bisschen wie das Schachspiel aus. Die Plätze der Figuren werden 
sowohl in den energetischen als auch in den zellularen Bereichen geändert. Wir 
wurden erzogen, zuerst die Gedanken dann die Gefühle. Während diese beiden 
Systeme nun eins werden, vertauschen sie ihre Rollen. 
 
Während diese Rollen getauscht werden, rütteln sich Machtspiele durch den 
eigenen Körper, durch den Verstand – parallele Ebenen von uns schalten sich 
hinzu, die Dinge wiederholen sich beständig, die Träume sind gruselig und es 
kommt zu großen Strapazen an den Sinnen. Wir sind oft melancholisch und 
depressiv und benötigen eine große Menge Wut um innerlich wirklich auf zu 
stehen. Unsere Systeme unterlagen so vielen dualen Dogmen, dass nur die Wut 
uns helfen kann in den eigenen Meister zu gehen. Oftmals sind es Menschen in 
unserem Leben, die mit ihrem „sonderbaren“ Verhalten dazu auffordern, mal so 
richtig grantig zu werden – macht es nicht an ihnen fest, denn es hat mit ihnen 
nichts tun, das sind wir, die einiges an Energie von Außen brauchen um die alten 
Hüllen raus zu schütteln. 
 
An manchen Tagen kann es vorkommen, dass ihr euch nackt der Welt ausgesetzt 
fühlt, roh seid und das Gefühl habt ihr seid komplett ungeschützt – das ist auch 
so. Wir sind an manchen Tagen, wenn wir in uns eine Phase abschließen 
vollkommen ungeschützt – es ist ratsam sich in diesen Phasen der spirituellen 
Hygiene zu unterziehen, das Energiefeld zu klären und wieder zu sich zurück zu 
kehren in die inneren heiligen Räume.  
 
Also haltet noch ein bisschen durch und seid euch auch an wildesten 
Zweiflertagen sicher, ihr seid der Boss, ihr seid das innere Licht und ihr seid der 
Meister – ich kann es gut nachvollziehen und habe diese Gedanken hin und 
wieder auch, dass ich mir denke: Hey wow, ich mutiere hier seit Jahren, reiß mir 



den A. für diese Matrix auf und allen 3-D Menschen geht es gut, die können aufs 
Oktoberfest gehen und ich nicht, weil ich mutieren muss…. 
 
Auch das kleine bockige Kind in uns hat ein Stimmrecht und es gibt ja nichts 
besseres als sich mal einen Tag in absolutem Selbstmitleid zu suhlen – ich muss 
immer lachen, wenn Menschen zu mir sagen, der Frau Wolf geht es gut die hat 
keine Symptome und keine Sorgen – sorry, aber die Frau Wolf, lebt diesen Weg 
auch und nur weil ich darüber schreiben kann, heißt es noch lange nicht dass ich 
ein Privileg habe. Im Gegenteil. 
 
Die Erde von Oben 
 
Ich kann zunehmend sagen, dass wir hier auf dem Planeten nicht nur ein paar 
tausend religiöse Systeme haben, wir haben auch ein paar tausend katastrophale 
Propheten und Ideen wie sich die Umwandlung innerhalb der Gesellschaft und 
rund um den Planeten zeigen wird.  
 
Na ja zugegeben es ist manchmal schon ein bisschen wild, wie es teilweise in 
dieser Welt zugeht – wie stark versucht wird auf allen Ebenen die Schlinge um 
den Hals der Menschen zu ziehen und die Welt zu versklaven mit neuen 
Modellen. Sicherlich kann man sich darüber eine Meinung bilden, sicherlich kann 
man sich darüber auch unterhalten, aber ganz ehrlich wozu dieser Welt noch 
Energie geben. 
 
Schweinegrippe jeder weiß doch, dass das nach der Vogelgrippe einfach ein 
neuer Versuch ist. Meine Tochter geht in München zur Schule, sie darf dort nicht 
hin, wenn sie Schnupfen hat.  
 
Was soll ich da sagen – dann bleibt sie halt zu Hause – ich sehe mittlerweile mit 
einem lachenden Herzen, all die Versuche an, die jedem Bewussten Menschen 
den Zugang zu 3-D versauern. Sei es dass jemand schreibt, dass sich die Welten 
trennen, dass man sich von vielen Menschen verabschiedet, dass man viele 
Bereiche verlassen muss etc. – ganz ehrlich, bei mir ist es nicht so. Ich habe zu 
den Menschen meiner Vergangenheit und zu denen die mich auf den Weg 
begleiteten ein immens geniales Verhältnis – gut manche sieht man länger nicht, 
mit manchen hat man über einen gewissen Zeitraum keinen Kontakt, mit 
manchen möchte man ihn auch nicht mehr – seid mir nicht bös, wenn ich heute 
schriftlich ziemlich dagegen halte, gegen die Meinungen der anderen Schreiber. 
 
Ich für meinen Teil mache diesen Weg, diesen Job, dieses Leben nicht um noch 
mehr Trennung zu kreieren als ohnehin schon vorhanden ist. Ich lasse mir auch 
meinen Platz in der Gesellschaft um mich herum nicht nehmen, sondern ich 
besetze ihn neu. Ich sehe keinen Sinn darin, dass man Botschaften folgen sollte, 
die eine noch größere Distanz zwischen den Bewusstseinsebenen kreiert. Ich will 
mich auch nicht dualer Verhalten als das System selbst. Wenn ich all die 
Botschaften lese, in denen wir uns einer katastrophalen Entwicklung dieser Erde 
hingeben sollen, dann bekomm ich das Grausen. Ich sehe unseren Job und den 
Grund warum wir den anderen Menschen gegenüber circa 10 Jahre vor raus sind 
in unserer körperlichen wie geistigen Entwicklung als nicht erledigt an. Ich sehe 
es eher so, dass wir ein verdammt geiler Virus sind, der hochgradig ansteckend 
ist, der sich nicht zurückziehen sollte, weil die Dinge so sind wie sie sind. Wir 
sollten uns nach vorne bewegen und uns nicht erschrecken lassen von den 
Bildern dieses dreidimensionalen Hologramms das wir seit Jahren energetisch 



manipulieren. Wir haben Muster um Muster umgewandelt, unser eigenes Herz 
wieder gefunden, wir sind müde und ja einen langen Weg gegangen – aber 
sollten wir nicht die Menschen anstecken gehen. Wir sind nicht normal, ich 
bekomme dieses Gefühl jeden Tag, wenn ich in die Stadt fahre und mit noch 
nicht Wachen spreche während ich das Portal aufbaue. Manchmal halten die mich 
dort schon für verrückt… 
 
Aber es liegt auch an der Szene wie sie nach außen auftritt. Die Menschen haben 
eine sonderbare Meinung von den Lichtarbeitern, was mich nicht wundert. Viele 
haben sich einen eigenen Orbit aufgebaut, viele die die Aufgabe haben die 
Gesellschaft zu verwandeln, Botschafter zu sein zwischen den Welten, finden nur 
sehr schwer zurück.  
 
Es geistern so viele verschiedene Formulierungen, Ideen, Botschaften und 
Versionen von unserer Arbeit umher, dass sich keiner auskennt, der neu dazu 
kommt. Jeder formuliert sich anders, jeder hat eine eigene Terminologie für 
seine Arbeit, jeder hat seine eigenen Systeme. Ich fühle wir brauchen nicht 
Unterstützung von „Oben“ wir brauchen einen Bibliothekar und einen 
Dolmetscher und davon ein paar tausend, damit wir das was es hier alles gibt 
verwalten und übersetzen können. 
 
In den letzten sechs Wochen sind die meisten unter uns nicht wirklich präsent 
gewesen – von „oben“ gesehen, haben viele die neuen Realitäten der Erde runter 
geholt und sie stabilisiert, während die Körper mutierten. Viele Astrale Hüllen 
haben sich geleert und dabei eine Menge Chaos angerichtet. Immer wenn dieses 
Chaos geschieht tauchen Wesen aus Tiefen hervor die sich dunkel und schwarz 
anfühlen – plötzlich tauchen dann wieder Angriffe und vieles mehr auf. Auch ist 
jeder dieser Chaoswinde dazu da um den Schleier dünner werden zu lassen. 
Menschen können plötzlich Wesen sehen, die nicht aussehen wie Engel.  
 
All diese Phänomene werden sich mehren, die Chaoswinde werden noch oft über 
die Erde fegen – die Menschen, zu denen wir eine Brücke bauten werden uns 
brauchen, mehr denn je. Mehr denn je, werden wir aufgefordert sein uns der 
Kraft von Urteil bewusst zu sein. Wie viel Urteil steckt oft in den Botschaften des 
Lichts, wie sehr wird immer noch schwarz und weiß gelebt – wir haben, ganz 
ehrlich, keine Zeit mehr um etwas zu verurteilen.  
 
Unsere Arbeit fängt jetzt erst an. Wir werden keine Kraft aufwenden die etwas 
ausklammern kann, wir werden neutrale Aufklärer werden. Je mehr wir den 
Original Blueprint leben umso mehr werden wir Freude daran haben unter den 
Menschen zu sein – wir werden dafür auch diverse Gaben erhalten und diese 
leben.  
 
Wenn wir zum Weckruf werden, werden die Nachkommenden nicht unseren Weg 
gehen, sie werden es leichter haben, körperlich als auch im Verstehen. Aber wir 
sollten es tun. Es wird eine Separation geben, sie wird uns alle auffordern zu 
hinterfragen, ob wir das wollen. Das Spiel wird sehr trickreich werden, angefüllt 
mit vielen Prüfungen, wo wir stehen.  
 
Wir werden lernen die Dinge dort stehen zu lassen wo sie stehen und noch mehr 
bei uns bleiben. Wir werden lernen, nicht mehr zu urteilen, da unser Körper in 
dieser Energie schmerzen haben wird. Wir werden lernen unsere Felder zu 
kalibrieren damit wir die Schwingung halten und werden zum Fischer werden – 



wir werden beginnen noch weniger persönlich zu nehmen und noch identischer 
mit unserer Herzenswahrheit um zugehen. Hierzu steht uns Mut zur Verfügung, 
hierzu steht uns eine Armada an Wesen zur Verfügung – wir müssen den Schock 
und die Schockwellen der Umwandlung gehen lassen und die Illusion von oben 
und unten. Wir dürfen lernen zu Handeln in den unsichersten Gefilden, auf den 
wackeligsten Brücken und Wissen hierher bringen, für das es hier noch nie einen 
Raum gab.  
 
Wir sind viele Wesen, die aus den unterschiedlichsten Bereichen kommen, wir 
haben Technologien mit hier her gebracht und wir werden sie erden. Wir müssen 
die Frage: Darf ich? In uns klären. 
 
Schaut mal raus in unsere Szene, wie viel Unsicherheit noch aufrecht erhalten 
wird. Mit jedem Konzept, dass wir in Stufen unterrichten in Lektionen als 
Lichtarbeit verkaufen, halten wir den Nährboden für ein duales System aufrecht 
– hier wird immer die Frage bleiben: Darf ich? 
 
Ich habe mich selbst oft geärgert, wenn ich auf Kongressen war, welch Tamtam 
um eine Person gemacht wird die als Medium funktioniert, alle in weißen Kleidern 
rum laufen, sich gegenseitig abscannen und dann die Formulierung durch die 
Gegend fliegen: Hier hat es schon spirituelles Bewusstsein oder die hat ihr 
Herzchakra schon offen… oder noch viel mehr was man nicht wirklich hören will.  
 
Hier an diesem Platz ärgere ich mich heute nicht mehr, weil ich den Blickwinkel 
ändern kann, das musste ich lernen. Ich musste auch lernen, dass es 
vollkommen unwichtig ist, dass ich anders bin, weil es viel bedeutender für mich 
ist, dass ich mich überall bewegen kann und mich wohl fühlen will bei den 
Menschen egal wie sie ticken.  
 
In all meinen Lektionen durch die ich gegangen bin, bin ich keine Heilige 
geworden und will das auch nicht sein. Ich will mich erinnern an alles was ich 
einst war und an die Vision von der Erde. Was auch immer die Erde macht oder 
die Menschen in ihren Köpfen mit der Erde machen, die Erde wird wissen was sie 
tut – ob es nun mehr Erdbeben geben wird oder nicht, alles wird seinen Sinn 
haben – dafür sind wir auch nicht verantwortlich. Wir sind dafür verantwortlich 
zu klingeln wie ein Wecker. Und in diesem Klingelton müssen wir achtsam sein, 
dass wir die dualen Konzepte die wir transformiert haben nutzen mit einer neuen 
Energie und Ausrichtung.  
 
Wir müssen nicht die Fahrräder neu erfinden sondern sie anders nutzen und das 
geht in einer neuen Art der Gemeinsamkeit am besten. 
 
Wenn wir meditieren um etwas zu verhindern, wird es verstärkt, wenn wir 
meditieren um es um zu wandeln, ändert es sich.  
 
Ich für meinen Teil sage ganz klar: Ich brauch eure Hilfe, für mein Projekt – mir 
fehlen noch zwei Dokumente und dann kann ich damit an die Öffentlichkeit 
gehen. Mein Team und ich haben nichts neu erfunden sondern einem alten Weg 
ein neues Gesicht gegeben. Aber das schreibe ich in einem separaten Artikel…. 
 
Alles Liebe und Gute für euch alle 
 
Elke-C. Wolf 


